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eine weitere sehr bedeutende Mailänder Familie ein. De-
ren Bruder Carlo Borromeo wurde Erzbischof von Mai-
land und später heiliggesprochen.7

Hohenems (1530–1587)5, der erste Reichsgraf aus dem 
Hause, wurde ein wichtiger und bekannter Söldnerfüh-
rer im Dienst König Philipps II. von Spanien. 1578 erhielt 
er von diesem das Herzogtum Gallerate bei Mailand als 
Entgelt für seine Verdienste.6 Durch seine 1565 geschlos-
sene Verbindung mit Hortensia Borromeo heiratete er in 

Graf Jakob Hannibal I. von Hohenems.
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